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Gedichte von Peter Brunner

GEDANKEN AN PARIS
MAI 68

Nimm nicht diesen Weg
Und geh nicht diese Straße.
Sie haben das Pflaster aufgerissen
Und die Autos umgeworfen.
Geh nicht hin, meide den Rummel.

Sie halten die Lehrstühle besetzt.

Das einseitige Schweigen

In den Hörsälen ist gebrochen.
Jetzt hören die andern.
Und zittern.

Die gestrigen Vorlesungen aber
Sind über Nacht zu Leitartikeln geworden.
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HERBSTLICHER FELDDIENST

Im späten Licht
Des Nachmittags
Erröten die letzten Tomaten.
Die Dahlien gehen sichtlich
Zur Neige.
Rot leistet letzten Widerstand.
Auch Herbstmanöver
Haben ein Ende.
Blau wird siegen.

Wer weiß:
Vielleicht schon morgen
Pfeift ein anderer Wind.

92



IM MUSEUM

Ich hätte Van Gogh
Gerne kennen gelernt.
Dann hätte ich etwas

Gespürt von jener Kraft,
Die mir fehlt;
Von jener Armut,
Die befreit.
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AM GRABE

Ein letztes Kränzewinden.
Diesmal nicht mit schönen Worten.
Diesmal mit Draht.
Auf schwarzen Schleifen steht

In goldenen Lettern:
LETZTER GRUSS.
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